
Saison 2018-19 

 

Unerwartete Meisterschaft 

 

 Mannschaft Spiele Siege Sätze Punkte Satzquotient Ballverhältnis 

1 SuS Tettenborn 9 6 18:12 17 1,5 670:612 

2 SC Weende Göttingen 9 6 21:15 17 1,4 732:772 

3 SG Lenglern 9 3 14:19 11 0,7 679:709 

4 ASC Göttingen V 9 3 12:19 9 0,6 665:653 

 

Volleyball Bezirksklasse SuS Tettenborn 

Die neuformierte Mannschaft des SuS Tettenborn spielt gegen zwei Göttinger Mannschaften   

 

Das Herrenteam aus Tettenborn trägt diesen Samstag seine ersten Heimspiele in der Oberschule Bad 

Sachsa aus. Spielbeginn ist 15:00 Uhr. Nach der letzten Saison, in der man in der Bezirksliga den vierten 

Platz belegte, wurde ein personeller Umbruch eingeleitet. Mittlerweile spielen fünf aktuelle U16 

Spieler mit Herrenspielern und erfahrenen Altherrenspielern zusammen. Damit die Jugendspieler 

weiter Erfahrung sammeln können, wurde entschieden, in der Bezirksklasse anzutreten. Vor der 

Mannschaft um Betreuer Jan Mohr stehen am Wochenende zwei schwere Aufgaben. Mit dem SC 

Weende Göttingen und dem ASC Göttingen V kommen die zwei ungeschlagenen Tabellenersten in den 

Südharz. Die Hinspiele verlor die SuS-Sechs jeweils mit 0:3, war aber nicht chancenlos und hofft an 

diesem Wochenende auf einige Satzgewinne. 

Weiterhin starten für den SuS Tettenborn zwei Nachwuchsmannschaften im Spielbetrieb, die U16 und 

U14. Die U16 (siehe Foto) gewann erst am letzten Wochenende das Jugendturnier vom SV Harzfalke 

Tanne und setzte die Erfolge der letzten Saison fort. Die Frühjahrsserie der Jugendrunde wurde 

ebenfalls gewonnen und die Mannschaft von Trainer Stephan Büschel nahm an den 

Nordwestdeutschen Meisterschaften in Ibbenbüren bei Osnabrück teil. Dort belegte man den elften 

Platz in einem sehr gutem Starterfeld. 

  



Volleyball des SuS Tettenborn sind dank Satzquotient Meister 

Die Mannschaft sichert sich am letzten Spieltag den Titel in der Bezirksklasse Südniedersachsen. Vor 

der Saison wollte man das Team noch abmelden. 

 

Großer Jubel bei den Volleyball-Herren des SuS Tettenborn. In einem Herzschlagfinale sichert sich das 

Team am letzten Spieltag den Meistertitel in der Bezirksklasse Südniedersachsen. Am Ende entschied 

ein einziger Satz über die Meisterschaft. 

Die Ausgangssituation vor dem letzten Spieltag war extrem spannend: Wenn der SC Weende gegen 

die SGLenglern zwei Sitze verliert und Tettenborn gegen den gleichen Gegner ohne Satzverlust 

gewinnt, konnten die Südharzer noch Meister werden. 

Mit Hauptangreifer Thomas Boeck und Betreuer Jan Mohr fielen ausgerechnet zum Saisonhöhepunkt 

zwei erfahrene Stützen aus. Julian Ludwig und Florian Bergmann übernahmen und das sei 

vorweggenommen: sie: stellten das mit 17,8 Jahren im Schnitt extrem junge Team hervorragend ein. 

Der Spieltag nahm dramaturgisch den erhofften Verlauf: Lenglern verlor gegen Weende in einem 

packenden Match mit 2:3 (-17, 21, 23, -18, 12). Tettenborn konnte damit aus eigener Kraft Meister 

werden und die jungen Spieler nahmen die Aufgabe entschlossen an. Mit einer der besten 

Saisonleistungen gewannen sie gegen Lenglen 3:0 (-14,-22,-21). 

Tettenborn und Weende waren damit nicht nur punktgleich, sondern hatten auch die gleiche Anzahl 

Siege und mit +6 das gleiche Satzverhältnis. Der Satzquotient musste entscheiden und der sprach mit 

1,5 gegenüber 1,4 knapp für den SUS Tettenborn. 

Ein Erfolg mit dem vor einem Jahr wohl niemand gerechnet hatte. Nach sechs Abgängen wollte 

Tettenborn seine Herrenmannschaft aus dem Volleyball-Spielbetrieb zurückziehen, entschied dann 

jedoch anders. Mit fünf U16-Spielern, einigen Spielern aus dem ehemaligen Herrenteam und den 

Senioren Boeck und Mohr meldete das Team für die Bezirksklasse Südniedersachsen. „Von Beginn an 

war es Ziel, den Jugendlichen. viel Spielzeit zu geben", erläutert Mohr das Saisonziel. Immer drei sollten 

mindestens auf dem Feld stehen. 

Zu Saisonbeginn kostete das Lehrgeld. Die ersten drei Partien gingen glatt mit 3:0 verloren. Aber die 

jungen Spieler lernten aufmerksam und schnell stellten sich Erfolge ein. Zuletzt ging das Team 

sechsmal in Folge als Sieger vom Feld. „Am liebsten würden sie dreimal die Woche trainieren", 

berichtet Stephan Büschel, der das Training leitet „Viele spielen ja noch U16 und machen von Monat 

zu Monat sichtbare Fortschritte." 

Ein Baustein für den erfolgreichen Saisonverlauf ist für Büschel aber auch die Zusammenarbeit 

zwischen Verein und Schule: „Die 14-und 15-jährgn stammen allesamt aus der Volleyball-AG des 

Pädagogiums Bad Sachsa und profitieren ungemein vom Training mit erfahrenen Herrenspielern und 

den regelmäßigen Testspielen unter Wettkampfbedingungen."Und sie sind ehrgeizig: Als Meister 

wollen sie aufsteigen und auch die Herausforderungen der Bezirksliga annehmen. „Ich werde sie nicht 

bremsen", schließt Büschel das Gespräch mit einem Augenzwinkern. 



In der Saison 2018/19 kamen beim SuS Tettenborn zum Einsatz: Michel Bischoff, Thies Brendel, Finn 

Klossek, Florian Kurschus, Damian Romanowski, Florian Bergmann, Mari  n us Bergmann, Julian Ludwig, 

Daniel John, Stephan Büschel, Thomas Boeck, Jan Mohr, Markus Sauer und Klaus Weitkamp. 

 

Ein Mannschaftsfoto nach dem Training 

  



7. Platz bei Nordwestdeutschen Meisterschaften 

U-16 des SuS Tettenborn gewinnt Platzierungsrunde 

 

Bei dem hochbesetzten Nordwestdeutschen Meisterschaften vom 23.03. bis zum 24.03.2019 in 

Achim/Bremen mit den Mannschaften vieler namhafter Bundesliga und 2.Liga Mannschaften erreicht 

die U-16 des SuS Tettenborn als Spielgemeinschaft mit dem SG Lenglern den 7. Platz. 

Gleich in der Vorrunde zeigte die Mannschaft gegen den VFL Stade eine couragierte Leistung und 

gewann folgerichtig nach 2:1 Gewinnsätzen. Im zweiten Spiel der Vorrunde unterlagen sie dann gegen 

die starke U-16 der TeBu Volleys, aus dem Tecklenburger Land, nach zwei Gewinnsätzen, wobei gesagt 

sein muss, dass diese Mannschaft später bis ins Finale einzog. 

In der Zwischenrunde traf die U-16, die unter dem Namen SuS Tettenborn spielte, auf den GFL 

Hannover. Nachdem der erste Satz deutlich verloren ging (25:9), spielten die Spieler im zweiten Satz 

erneut groß auf, hielten sich nach einer engagierten Leistung lange im Spiel, mussten sich aber 

schlussendlich mit 25:16 geschlagen geben. 

So ging es am zweiten Tag des Turniers in die Platzierungsgruppe. Erster Gegner war die U16 

Mannschaft der TSV Giesen Grizzlys. In diesem Spiel zeigte der SUS Tettenborn was Teamgeist und 

Leistungsbereitschaft bewirken können. Gegen die U-16 Mannschaft eines Bundesligisten kam der SuS 

Tettenborn sofort in Spiellaune und gewann in einem hochklassigen, von Angriffswellen 

durchzogenem Spiel. Es endete mit einem knappen 25:22 Erfolg. Im zweiten Satz wollte es der TSV 

Giesen nochmal wissen und spielte druckvoll Angriff nach Angriff, aber mit perfekten Blockspiel am 

Netz, konzentriertem Stellungsspiel und am Ende deutlich druckvollerem Angriffsspiel behielt der SuS 

Tettenborn am Ende die Oberhand und gewann den zweiten Satz mit 28:26. Im letzten Spiel benötigte 

der SuS Tettenborn noch einen Satzgewinn gegen den VFL Stade, der schlussendlich auch gelang. Die 

Mannschaft sicherte sich somit den Gruppensieg und den verdienten 7. Platz. 

Am Ende bleibt ein unvergessliches Wochenende und der Dank an alle Wegbegleiter, die Spieler, 

Trainer und Eltern. 



 

Hinten v.l.: Stefan Mewes (Trainer SG Lenglern), Ron Schäfer, Lukas Ohage, Christoph Pregla, Finn 

Klossek, Luke Wendel, Damian Romanowski, Stephan Büschel (Trainer SuS Tettenborn), Thies Brendel 

Vorne v.l.: Henri Mewes, Tyler Tomkowiak, Jakub Mlynarczyk, Florian Kurschus, Carl Wiedemann, 

Michel Bischoff Es fehlt: Thore Stammer  

  



Die U14 des SuS Tettenborn belegt nach Abschluss der Jugendrunde den 2. Platz hinter Northeim 

 

 

 

 

 

 

 

Hinten v.l.: St.Büschel, C.Wiedemann, 

L.Wendel, T.Stammer, T.Tomkowiak 

Vorn v.l.: J.Schiele, M.Alshek-Bakour, 

F.Büschel, L.Goldhorn 

  

 

 

Die Pädamannschaften bei JtfO 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die jüngere Mannschaft um Kapitän Michel Bischoff scheitert knapp am erreichen des 

Landesentscheides in Oldenburg. 

Hinten v.l.: M.Bischoff, D. Romanowski, T. Brendel, L.Esmail, Ro.Rimpler, L.Starke, St.Büschel 

Vorn v.l.: T.Tomkowiak, F. Kurschus, J. Mlynarczyk, Y.Schaal, L.Herrmann, J.Bredemeier, 

F.Klossek(fehlt krankheitsbedingt) 

  



Die U16 gewinnt die Jugendrunde gegen die SG Lenglern und den VC Pöhlde 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die U16 beim Jugendturnier des SV Harzfalke Tanne 1.Platz 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die U16: Michel Bischoff, Thies Brendel, Finn Klossek, Florian Kurschus, Tyler Tomkowiak, Jakub 

Mlynarczyk , Damian Romanowski, Thore Stammer, Luke Wendel und Carl Wiedemann 

 

 


